
siezusammen mitden zahlreichenverfügbaren
Schnitten zu einer immer nochvielfach eingesetzten
Firmenschrift. Die Linotype Libraryhatdie Ergänzung
mitdem Euro-Symbol zumAnlassgenommen, alle 51
verfügbaren Schnitteder »neuen Helvetica« zusam-
men aufeinerCDzuveröffentlichen.Werdie Helve-
tica mit passendem Euro-Symbol brauchtoderviel mit
der Helvetica arbeitet, dem sei dieseCDempfohlen,
denn aufdiegesammelten Helvetica-Schnittegibtes
einen kräftigen Mengenrabatt.
Werden Kaufeines Font-Updates scheut und auch
seine alten Schriften nicht mitdem Euro-Zeichenver-
sehen lassen möchte, fürden gibtes noch die Mög-
lichkeit aufsogenannte Euro-Fontszurückzugreifen.
Hiersindverschiedene Eurozeichen in einem Font
enthalten und könnenvon dort bei Bedarfeingefügt
werden. Die Linotype LibrarybieteteineCD mitvier
Fontsan, diezusammen 193 Euro-Zeichen enthalten.
Ein beiliegendes PDFgibtdie Positionen derzu den
einzelnen Schriften passendenZeichen an.Allerdings
ist man bei dieser Lösung gezwungen, fürjedes Euro-
Zeichen denZeichensatz im Schriftmenü zu ändern.
EinzigfürQuarkXpress unter MacOSgibteseine
bessere Lösung. EineXtensionfügt, sofernvorhanden,
bei der Eingabeautomatisch das passendeZeichen
ein. Bei nachträglichenVeränderungen derSchriftam

Unaufhaltsam rücktder 1. Januar2002 näher.Abdie-
sem Datumwird auch das im Umlaufbefindliche Geld
auf Euro umgestellt. DieVerbraucherInnen müssen
sich an die neuen Preisegewöhnen, dieGeschäfte
müssenfürzwei Monate mitzweiWährungen klar-
kommen und dieGrafikerInnen sind miteinem neuen
SymbolfürPreisauszeichnungenkonfrontiert. Dasalte
»DM« hatabdem 1.1.02 ausgedient undwird schon
bald den FlairdesAntikentragen, ähnlich der Reichs-
markausdenAnfängen des letzten Jahrhunderts.
Nachdem 1995 der Name »Euro«fürdiegemeinsame
Währungfestgelegtwurde, entstand inAnlehnung
an das Dollar-Zeichen das Euro-Symbol (sieheAbbil-
dung oben rechts). Zum GlückwarunterdenTypo-
grafInnen relativschnell klar, dasses mitdem kon-
struierten Symbol der EuropäischenZentralbanknicht
getan ist. Um dasSchriftbild nichtzu stören, bedarf
es letztendlichfürjeden Schnittein extra angepasstes
Zeichen. Die meisten in den letzten Jahren entstan-
denen Schriftenverfügen überdieentsprechenden
Symbole, aberwas ist mitden »alten« Schriften? Hier
gibtes mehrere Lösungen. Das Eleganteste ist sicher,
sofernverfügbar, sich ein UpdatederSchriften zu be-
sorgen.AberVorsicht: Die Namensgebungenvieler
Schriftenwurden überdieJahreden sichverändern-
den Normen angepasst. Dokumente, die aufden al-
ten Schriften basieren, müssen aufdieSchrift mit
neuem Namen umgestelltwerden.Wird der Umfor-
matierungsaufwand zu hoch, istes sicher besser, auf
einen Serviceder Linotype Libraryzurückzugreifen.
Hier kann man sich den entsprechenden alten Font,
ohneweitereVeränderungen, mitdem passenden
Euro-Zeichen ergänzen lassen.
EinederSchriften, die bereitsvollständig mitdem
Euro-Zeichen ergänztwurde, istdie »neue Helvetica«.
Max Miedingerzeichnetediese konstruierteGrotesk
undveröffentlichte sie 1957 bei der Haas'schen
Gießerei, damals noch unterdem Namen »Neue Haas
Grotesk«. ÜberdieStempelAG kam dieSchrift
schließlich zu Linotype. Hiererhielt sie auch den Na-
men »Helvetica«. Die Digitalisierung und neueAnfor-
derungen machten in den 80er-Jahren eine komplette
Überarbeitung der»Helvetica« notwendig undführ-
ten 1983 zu derVeröffentlichung der»neuen Helveti-
ca«. Und ohneZweifel zähltdie Helvetica zu den be-
kanntesten undverbreitetsten Schriften. Ihr klares,
gut lesbares und zurückhaltendesSchriftbild macht

I mZeichen
des Euro

Neue Helveti ca UltraLi ght €aAb B
Neue Helveti caThin €aAb Bc C
Neue HelveticaLight €aAb Bc C
Neue Helvetica Roman €aAb B
Neue Helvetica Medium€aAb
NeueHelvetica Bold€aAbB
Neue Helvetica Heavy€a Ab
Neue Helvetica Black€aA

Einige derinsgesamt 51 Schnitte der »neuen Helvetica«

von
Volker Ronneberger
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FrutigerAdrian Frutiger (1976)1
Helvetica Max Miedinger (1957)2
Linotype UniversA. Frutiger (1957)3
EurostileAldo Novarese (1962)4
ITCStoneSans SummerStone (1987)5
Optima HermannZapf (1958)6
Zapfino HermannZapf (1998)7
Linotype Eurofont Diverse (2001)8
Sabon JanTschichold (1967)9
TakeType No. 3 Diverse (2000)10
Diese Hitparade basiertaufdenVerkaufs-
zahlen der Linotype Library. Neben den
Namen sindAutorundVeröffentlichungs-
datum derSchriftangegeben.

70 PUBLISHINGPRAXIS SEPTEMBER 2001

selektiertenTextgreiftdieXtension, die zum Liefer-
umfang derCDgehört, leider nicht mehrund spätes-
tens hier istwieder Handarbeit angesagt.
Die Euro-Fonts bieten auch einen guten Überblick, über
diediversenVariationen, diedas Euro-Zeichen in den
unterschiedlichen Schriften erfährt. DieVorgabeder
»Zentral Bank« ist relativweitgeschlossen,wassich in
fast keinemZeichenwiederfindet.Auch die beiden
waagerechten Strichewerdenje nach Schrift leichtab-
gewandelt:Wenn es besseraussieht, fehlen auch mal
die abgeschrägten Enden. Und bei den ganzfetten
Schnittenwird es mitden beiden Linien richtig schwie-
rig.Vielleicht hätte man inAnlehnung an das Dollar-
Zeichen infetten Schnitten diezwei Linien durch eine
in derStärkedesSchnittsersetzen sollen.
DassdasZeichnen desSymbolsTypografInnen zu ganz
neuen Interpretationen anregt, zeigt sich,wenn man
aufZeichenXdes letzten Fonts blickt: Das Euro-Zei-
chen istzum Leben erwacht undträgtden netten
NamenYessie.

Zurzeit liegen noch nichtalle Fontsals Updatevor.
Allerdings hatdie Linotype Libraryangekündigt, die
wesentlichen Schriften ihrer Bibliothekmit schriftspe-
zifischen Eurozeichen zu ergänzen. DieSituationfür
GrafikerInnen ist aberauchjetztschon gut.Wichtige
Schriften,wiezum Beispiel die »neue Helvetica« lie-
gen als Updatevor, es bestehtdie Möglichkeitderge-
zielten Nachrüstung undfüralle anderen Situationen
gibtesdie Euro-CD,wosichfürfastalle Bedürfnisse
etwasfindet, allerdings mitder Notwendigkeitdes
Schriftwechsels imText.

Die »neue Helvetica mit Eurozeichen« (rund 350
Euro) und die Euro-CD (rund 90 Euro) sind bei der
Linotype Libraryerhältlich.
Weitere Informationen:www.linotypelibrary.com
oderTelefon: 06172/484-424

A
American Typewriter:
Die waagerechten
Balken-Enden pas-
sendzur Schriftrund.

n
Linotype Centennial
Black mitsenkrecht
abgeschnittenen Bal-
ken-Enden

Gill Sans Cond. Ultra Bold: Das
Euro-Zeichenlässtsich wirklich
jeder Schrift anpassen.

I mHintergrund: Yessie(blau)
Eurozeichen mal anders und
»Present«(gelb).

Surf−Tipp
MitteJuli fand in NewYork
der Flashforward 2001
statt.Teil dieses Kongres-
seswareine Prämierung
guter, auf Flash basieren-
derArbeiten.Aufder
Web-Seitezum Kongress
finden sich ausgewählte
Flash-Animationen nach
Kategorien sortiert,wie
Movie, Navigation oderTypografie. Insgesamt60Arbeiten sind ausge-
stellt,wobei dieGewinnerderjeweiligen Kategorie markiert sind.
Die Seiteeignetsich bestensfüreinen Sprung in dievielfältigeWeltder
Flash-Animationen. Sei es, dass man einfach nurzurückgelehnteinem
kleinen Filmchen zusieht, miteinerSpinneauf Mückenjagd gehtoderei-
nenvirtuellen Nachtclub besucht.Wereine Übersicht überdie Möglich-
keitenvon Flash sucht, dem sei dieseSeitewärmstensans Herzgelegt.

www.flashforward2001.comwww.flashforward2001.com


